
 
 
 
München, 21. November 2007 

 
 
  
      60 Anschläge  
 
 
 
 
LBS Bayerische Landesbausparkasse 
Anstalt der Bayerischen Landesbank 
HRA 76030, München 
 
Sparkassen-Finanzgruppe 

Unternehmenskommunikation 
Arnulfstraße 50 
80335 München 
Briefanschrift:  
80280 München 

Telefon: (0 89) 21 71 - 4 62 24 
Telefax: (0 89) 21 71 - 4 70 18  
Internet: www.lbs-bayern.de 
E-Mail: presse@lbs-bayern.de  
Ust-ID-Nr. DE 129273371 

Abdruck honorarfrei  
Belegexemplare erbeten 
Verantwortlich für den 
Inhalt: 
Joachim Klein 

 
 

P
re

ss
e-

In
fo

rm
at

io
n 

 
 
 

Initiative zur Gewaltprävention wird fortgesetzt 
 

„Faustlos“ macht weiter Schule 
 

Patenschaften für Münchner Förderschulen / 
LBS und Stadtsparkassenstiftung übergeben Lernmaterial 

 
Für 500.000 Euro hat die LBS Bayern seit 2004 über 1000 bayeri-
sche Schulen und Kindergärten mit dem international anerkann-
ten Gewaltpräventionsprojekt „Faustlos“ ausgestattet. In Mün-
chen konnten mit Unterstützung der Kinder- und Jugendstiftung 
der Stadtsparkasse allein 100 Schulen und Kindergärten an dem 
Programm teilnehmen. Mit „Faustlos“, das in den Lehrplan einge-
baut wird, lernen Kinder frühzeitig, Konflikte gewaltfrei zu lösen. 
Jetzt geht die Initiative in die nächste Runde. Für 100.000 Euro 
vergibt die LBS 2007 und 2008 weitere Patenschaften. Der 
Schwerpunkt der Aktion liegt diesmal auf den Förderschulen. 
 
„’Faustlos’ macht Schule in Bayern und ist mittlerweile fester Bestand-
teil des Schullebens von etwa der Hälfte aller bayerischen Grundschu-
len“, berichtete Christiane Stiller, die das Projekt bei der LBS betreut 
bei der heutigen Übergabe des Lern- und Übungsmaterials an die 
Lehrkräfte der Münchner Schulen. „Mit unseren Patenschaften für die 
Förderschulen wollen wir die Verbreitung von ‚Faustlos’ in der Primar-
stufe weit gehend komplett machen“, erklärte Stiller. Ganz wichtig sei 
der LBS aber, dass „Faustlos“ überall dort, wo es eingesetzt wird, auch 
dauerhaft und selbstverständlich im Schulleben integriert werde und 
bleibe, so Stiller weiter. „Deshalb organisiert die LBS seit vergangenem 
Jahr für die ‚Faustlos’-Schulen Erfahrungsaustauschrunden unter der 
Leitung der ‚Faustlos’-Entwickler, bei denen die Lehrkräfte ihre Praxis-
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erfahrungen austauschen und sich gegenseitig Tipps und Hilfestellung 
geben können.“ 
 
„Selbstbewusste, sozialkompetente Kinder gestalten die Gesellschaft 
von morgen“, betonte Gaby Wenig, Leiterin des Jugendmanagements 
der Stadtsparkasse München. „Durch die Aktion haben die Schulen 
ideale Voraussetzungen, weil die Entscheidung für ‚Faustlos’ einzig 
von der Bewertung des Programms abhängt und nicht von der Kosten-
frage. Denn wichtig ist, dass möglichst viele Schulen und viele Klassen 
einer Schule mitmachen – dann ist eine breitere Wirkung auf den 
Schulalltag und auf das Leben der Kinder außerhalb des Schulhofs zu 
erwarten.“ Dass die Voraussetzungen dafür in der Stadt München op-
timal seien, belegte sie mit einer eindrucksvollen Zahl: Mit der Mathil-
de-Eller-Schule, die sich für 2008 die Patenschaft der LBS bereits ge-
sichert hat, werde durch diese Initiative das international anerkannte 
Gewaltpräventionsprogramm bis zum Ende des Schuljahres an min-
destens 110 Schulen und Kindergärten Einzug gehalten haben. 
 
Da es kein „Faustlos“-Programm speziell für Förderschulen gibt, bietet 
die LBS den Förderschulen sowohl die Grundschul- als auch die Kin-
dergartenversion an, die von den Pädagogen individuell je nach Ent-
wicklungsstand der Kinder eingesetzt werden können. Die meisten 
Schulen machten davon Gebrauch und sicherten sich beide Paten-
schaften, denn die Lehrkräfte sind vom erfolgreichen Einsatz über-
zeugt. Heidi Trunsky-Wagner, Schulleiterin der Schule zur Lernförde-
rung an der Fröttmaninger Straße, an der eine der Fortbildungsveran-
staltungen stattfand, erläutert, warum: „Die Erfahrung zeigt, dass 
„Faustlos“ die soziale Kompetenz der Kinder fördert, indem die Kinder 
gemeinsam Lösungsvorschläge für ihnen bekannte Konfliktsituationen 
erarbeiten und in Rollenspielen einüben. Sie können damit flexibler auf 
die verschiedensten sozialen Situationen reagieren. Wir sind deshalb 
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froh, dass wir nun mit beiden Programmen arbeiten und mit der Vor-
schulversion auch schon in der Schulvorbereitenden Einrichtung star-
ten können“. Ein erfreulicher Nebeneffekt von „Faustlos“ sei außerdem, 
so Trunsky-Wagner weiter, dass die Gesprächskreise und Redemuster 
die Sprachkompetenz der Kinder förderten, was sich positiv auf die 
schulischen Leistungen auswirke. 
 
„Faustlos“ wird in den USA und Skandinavien bereits seit einem Jahr-
zehnt erfolgreich eingesetzt. In Deutschland findet es seit vier Jahren 
mit Unterstützung der Stiftung „Bündnis für Kinder. Gegen Gewalt“ 
Verbreitung. Eine „Faustlos“-Patenschaft (Grundschulversion 500 Eu-
ro, Kindergartenversion 470 Euro) beinhaltet die Fortbildungen von 
zwei Pädagogen durch das Heidelberger Präventionszentrum und das 
umfangreiche und praxiserprobte Arbeitsmaterial in den „Faustlos“-
Koffern. 
 
Informationen zur Aktion gibt es unter www.lbs.de/bayern/die-
lbs/aktionen/lbsinitiative/faustlos und zu „Faustlos“ unter 
www.faustlos.de oder www.buendnis-fuer-kinder.de. 
 


